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Begründung der Jury: 
Die Einfügung des großen Bauvolumens in die ländliche Umgebung 
überzeugt in hohem Maße durch die einfache Typologie der 
flachgeneigten Dächer und den holzverschalten Außenhüllen. Der 
Einsatz weniger Materialien wie Holz, Sichtbeton und Stahl sowie 
saubere, einfache Datailausbildungen stellen eine gelungene bauliche 
Lösung dar. Das Gebäude ist ein herausragender Beitrag zum Bauen in 
einer landschaftlich geprägten Umgebung. 
 
Objektbeschreibung: 
Auf dem Schulhof hinter der bestehenden Grund- und Hauptschule 
Oberwolfach zwischen dem Flusslauf der Wolf und dem vorhandenen 
Sportplatz war eine Zweifachsporthalle zu errichten. Aufgrund der 
Hochwassergefahr durch den angrenzenden Fluss schied das teilweise 
Eingraben des großen Volumens von vornherein aus. Durch die 
sorgfältige Gliederung des Gebäudes und die Verwendung geeigneter 
Materialien gelingt das Einfügen in den Gesamtkontext. 
 
Die Konzeption sieht, neben der eigentlichen Halle, einen 
zweigeschossigen Nebenraumtrakt vor. 
 
Über getrennte Eingänge für Sportler und Zuschauer werden Foyer, 
Küche, Technik wie auch Regie- und Behandlungsräume, Toiletten und 
die zur Halle orientierten Geräteräume erschlossen. 
 
Die Besucher gelangen über eine leichte, offene Stahltreppe in das 
obere Foyer und auf eine der Bauaufgabe angemessene, einfache 
Tribüne.  
Für Sportler stehen in eingestellten, vom Tragwerk abgelösten Boxen je 
zwei Sammel- und Einzelumkleiden mit Toiletten und Duschen zur 
Verfügung. 
 
Technik und Konstruktion sind weitgehend sichtbar; auf aufwendige, 
edle Oberflächenbehandlungen und Anstriche wurde verzichtet.  
 
Die eingesetzten Materialien - Sichtbeton, Lärche im Innenraum, 
Eichenschalung im Außenraum, Gussasphalt im Nebenraumtrakt und 
Eichenparkett in der Halle bis hin zur Faserzement-Wellplattendeckung -
alle behalten ihre natürliche Farbigkeit und geben dem Gebäude seinen 
rauhen Charme. 
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